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Abend Ausgabe

Halle und Amgegend
Halle 7 März

Städtiſcher Schlachthof Jm Monat Februard Aale worden 212 ren oder Bullen 387
be oder Färſen 1157 Kälber 1179 Schafe 2

Schweine und 68 Pferde An Schlachtgebühren gingen
dafür 11,604 75 M ein Für die Unterſuchung der dem
Schlachthofe direkt zugeführten lebenden Thiere wurden 2215 15
Markt an Gebühren erhoben Wiegegebühren gingen ein
für den Schlachthof 394 45 für den Viehhof 131 30
an Futtergebühren für den Schlachthof 13490 für den
Viehhof 887 81 M Für die Unterſuchung des von aus
wärts eingebrachten Fleiſche s wurden 494 85 M an Schau

ebühren erhoben Marktkarten wurden verkauft für 150
inder 22 Kälber 104 Schafe und 1354 Schweine wofür

867 M an Gebühren eingingen An ſonſtigen Einnahmen für
Miethe verkauften Dünger c ſind 557 23 M zu verzeichnen
Von den geſchlachteten Thieren wurden beauſtandet und
auf polizeiliche Anordnung vernichtet 1 Ochſe 5 Kühe
10 Schweine und 1 Pferd das Fett dieſer Thiere konnte durch
weg zu techniſchen Zwecken verwendet werden das Fett 8
hochgradig finniger Schweine und eines trichinöſen wurde aus
gebraten als minderwerthig der Freibank überwieſen Auf der
Freibank wurden ferner unter Angabe des Grundes der Be
anſtandung als minderwerthig verkauft in rohem Zuſtande
3 Ochſen 1 Bulle 8 Kühe 5 Kälber 5 Schweine und 55 Pfund

leiſch b in gekochtem Zuſtande 1 Ochſe 1 Kuh u 22 Schweine
n einzelnen Organen mußten wegen krankhafter Zuſtände

vernichtet werden 79 Lungen 50 Lebern 1 Milz 1 Herz
4 i Euter 2 Köpfe 1 Unterkiefer 1 Zunge und 58 kg Fleiſch
von Rindern 2 Kalbsnieren 45 Lungen und 34 Lebern von
Schafen 34 Lungen 12 Lebern 9 Herzen 6 Magen 6 Darm
kanäle 1 Schwarte und 10 r Fleiſch und Speck von Schweinen
2 Pferdenieren Der Sanitätsanſtalt wurden überwieſen
2 Ochſen 1 Kuh und 50 Schweine Zurückgewieſen und für
nicht ſchlachtbar erklärt wurden 1 Kuh und 1 Kalb An
1 Kalb und 1 Kuh wurde außerhalb des Schlachthofes die Noth
ſchlachtung vorgenommen erſteres wurde der Freibank letztere
der Abdeckerei überwieſen Von dem von auswärts ein
brachten Fleiſche wurden 1 Kuh 3 Schweine 3 Lungen und
1 Herz von Schweinen konfiszirt zurückgewieſen und unter
polizeilicher Aufſicht aus dem Stadtbezirk geſchafft wurden 1 Kuh
und 6 Schweine

Stadttheater Richard Wagner s Meiſterſinger
von Nürnberg gelangen in dieſem Spielabſchnitte nur noch
einmal zur Aunfführung und zwar am nächſten Freitag im
Abonnement auf Kartenfarbe gelb Das Schlierſeer
Bauerntheater das am Sonnabend zum erſten male hier
gaſtirt iſt von dem königl bayeriſchen Hofſchauſpieler Conrad
Dreher im Juni 1892 gegründet worden und dürfte manchem
hieſigen Theaterfreunde durch Beſuche in den nur zwei Bahn
ſtunden von München entfernten lieblichen Schlierſee aus
eigener Anſchauung bereits bekannt ſein Der Ausgangspunkt der
Gaſtſpiele war das königl Gärtnertheater in München wo
ſelbſt die Schlierſeer an allen Mittwoch Abenden während des
Sommers 1893 mit denkbar größtem Erfolge auftraten
Die Erſtaufführung von Kriemhild s Rache morgen
abend beginnt 7 Uhr und endet nach 10 h Uhr

Wie von uns ſ g mitgetheilt wurde Hr Ewald
Bach durch Direktor Lüpſchütz für das Berliner Theater
engagirt Durch den plötzlichen Tod Lüpſchütz iſt dieſes
Engagement ungiltig geworden doch iſt Hrn Bach das Glück in
ſofern nochmals günſtig geweſen als er ſofort ein Engagement
unter noch günſtigeren Bedingungen an das neue Schillertheater
auf drei Jahre erhalten hat

Jm Handwerkermeiſter Verein ſpricht am Freitag
abend Prof Dr Ewald über den deutſchen Wald ehedem
und jetzt Die Verſammlung welche in der Tulpe ſtattfindet
wird auch über die geplanten Sommerkonzerte und gewerblichen
Ausflüge berathen

Kaufmänniſcher Ruderklub Deutſchland Auf
Bahnhof Trotha trafen am Montag zwei Ruderboote und zwar
ein Vierer Ausleger und ein Dollen Zweier für den Kaufm K
Deutſchland ein Der Klub der erſt im Oktober v J gegründet

wurde beſitzt außerdem bereits ein Kanoe Die Anſchaffungen in
ſo kurzer Zeit laſſen jedenfalls auf große Strebſamkeit der Mit
glieder ſchließen

lJm Walhallatheater erregen die überraſchenden
Leiſtungen von Miß Kennedy auf dem geheimnißvollen Ge
biete der Suggeſtion oder Gedankenleſüung andauernd das
Staunen und die Bewunderung des allabendlich ſich außer
ordentlich zahlreich verſammelnden Publikums und man kann ſich
in Wahrheit nichts Verblüffenderes denken als dieſe möge
man im übrigen über den Spiritismus denken wie man
wolle im höchſten Grade intereſſanten Experimente Der
arößte Zweifler iſt überraſcht und ſprachlos durch die Sicherheit
und Schnelligkeit mit welcher Miß Kennedh die fernliegendſten
und ſeltenſten Dinge erräth die geheimſten Gedanken enthüllt

Zur Ermordung der Frau Kramer Die Er
mittelungen nach dem Mörder der am Sonntag den 11 Febr
Frau Kramer aus Nietleben ermordete geſtalten ſich wie bereits
früher erwähnt infolge der verhältnißmäßig langen Zeit die
zwiſchen der That und der Auffindung der Leiche verſtrichen iſt
ſehr ſchwierig Bis jetzt konnte feſtgeſtellt werden daß zwei in
der Saale gefundene Tücher Eigenthum der Ermordeten waren
Folgende Gegenſtände welche ſich zur Zeit der Ermordung im
Beſitze der Frau Kramer befanden haben indeß trotz der ſorg
fältigſten Nachforſchungen bis jetzt nicht aufgefunden werden
können Zunächſt fehlt ein kleiner Geldbeutel aus blauem Stoff
von der Verſtorbenen ſelbſt genäht und mit einem Schnurzuge
verſehen in welchem ſich einiges Geld befand Ferner hat Frau
Kramer am 11 Febr abends 6 Uhr in einem hieſigen Geſchäft
zwei Stückchen Butter von länglicher Form die als Formabdruck
die Auſſchrift Nittergut Möhlau oder Molkerei Sophienhof
haben gekauft und die Butter in einem aus weißer Leinwand
hergeſtellten Beutel von etwa 25 30 em Höhe und 20 em Breite
gethau Jn dieſem Beutel befand ſich auch wie die Verſtorbene
einer Frau erzählte eine Einreibung aus einer hieſigen Apotheke
ob dieſe Einreibung eine Flüſſigkeit in einer Flaſche oder eine
Salbe in einer Kruke oder Schachtel war konnte bisher nicht
feſtgeſtellt werden Frau Kramer ging am Tage der That abends
6 Uhr vom Alten Markte nach dem Moritzkirchhofe zu und er
zählte auf dem Gange einer Frau ſie wolle noch Wege beſorgen
ſie könne ihr mitgenommenes Geld gar nicht alles verausgaben
Es hat ſomit den Anſchein als ob ſie noch an verſchiedenen Stellen
Einkäufe zu beſorgen die Abſicht hatte obgleich die Geſchäfte der
Sonntagsruhe wegen geſchloſſen waren Der Kriminalpolizei iſt es
von großer Wichtigkeit möglichſt alle Einzelheiten über das Thun der
Frau Kramer an dem genannten Sonntage genau zu erfahren
beſonderen Werth legt ſie aber darauf den Verbleib der oben D
zrwähnten Gegenſtände ſchnell zu ermitteln Jm Jntereſſe derErmittelung des gefährlichen Verbrechers geht an i de
welche einen Fingerzeig in der Sache geben können das drin gendeKrichen ſich ſchleunigſt bei der Kriminalabtheilung Zimmer

64 zu melden
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Unfälle Jn einer Maſchinenfabrik an der Thüringer
ſtraße trat am Montag abend ein Arbeiter beim Verlaſſen
der Fabrik auf den Stufen einer Treppe fehl und brach dabeiein Vein am Unterſchenkel Der Beir wurde geſtern in die
8 Klinik eingeliefert Dorthin wurde geſtern auch ein bieſiger
Fleiſchergeſelle gebracht welchen in der Nähe von Dölsdorf

2363 eine ſtörriſche Kuh die ſich von ihm nicht treiben laſſen wollte
ſo gegen ein Bein getreten hatte daß er erheblich verletzt wurde
ferner ein jugendlicher Geſchirrführer aus Seelhauſen wel
cher in das Getriebe einex Häckſelmaſchine gerathen war und
ſchwere Verletzungen der rechten Hand mit Durchtrennung der
Sehnen erlitten hatte

Städtiſche Kömmiſſionen

FinanzkommiſſionSitzung am Donnerstag den 8 März nachmittags 5 Uhr
im Magiſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Antrag auf Vermiethung einer Wohnung im Hauſe Rath

hausſtraße 16
2 Antrag auf Erwerb von Straßenland
3 Ankrag wegen der Paul Riebeck Stiftung
4 Antrag auf Anſtellung von Klagen wegen rückſtändiger Bei

träge zu einem Straßendurchbruch
5 Antrag auf Nachbewilligungen für die Elementarſchulen
6 Haushaltsplan der Elementarſchulen pro 1894/95
7 Autrag auf Nachbewilligungen zum Haushaltsplan pro 1893/94
8 Antrag auf Nachbewilligungen für Sandfnhren
9 Antrag auf Zuſchußleiſtung zur Verſicherung eines Lehrers
10 Antrag auf uünentgeltliche Ueberlaſſung von Räumen an den

Verein für Knabenhorte
11 Haushaltsplan des ſtädtiſchen Schlachthofes pro 1894/95
12 Sonſtige Eingänge

Vereinigte Sitzung des Hallcſchen Kolonigalvereins
und des Vereins für Erdknnde

Es ging geſtern recht luſtig her in dem meiſt ernſten Kolonial
verein Während ſonſt dort die Weißen über die Schwarzen
reden hatte ſich geſtern ein wenigſtens von Mutterſeite waſch
echter Duallaſchwarzer eingefunden um über den intereſſirt
civiliſierenden Einfluß der Weißen auf ſeine dunklen Mitbrüder
am ſchönen Kamerunfluſſe mit ſeinem ſo viel ſlimmen Waſſer
einen regelrechten Vortrag zu halten Herr Charlie le Febe
wie der ſtölze Name dieſes ſchwarzen Gentlemans lautet iſt das
richtige Prototyp jener intelligenten Negerraſſe die eine ſo
außerordentliche Anpaſſungsfähigkeit an fremde Verbältniſſe und
ſchnelle Auffaſſungsgabe zeigt Obwohl er ſich erſt acht Monate
in Deutſchlaud aufgehalten haben wollte handhabte er die ſo

ſwere deutſche Sprache doch ſchon ſo gewandt daß man ſeinen
Darlegungen ohne beſondere Mühe folgen konnte Das Jnter
eſſante an dem Vortrage lag nicht in ſeinem Jnhalte denn hier
konnte uns ja nichts Neues geſagt werden ſondern vielmehr
in der feſſelnden oft ſtark realiſtiſchen Darſtellungsart
in der uns dieſer Naturſohn den Unterſchied zwiſchen Einſt und
Jetzt in Kamerun zu veranſchaulichen ſuchte Beſonders unter
richtet zeigte ſich der Vortragende über die feinen Unterſchiede
einer civiliſirteren Speiſe und Getränkekarte Auf ſeinen vielen
Reiſen faſt die ganze Welt hat dieſer ſchwarze Herr als glück
licher Gewinner eines großen Looſes geſehen mochte er wohl
eingehendere Studien auf dieſem Gebiete gemacht haben wozu

die ſchlechten Erfahrungen mit dem viel flimmen kameruner
aſſer und dem noch viel ſlimmeren kameruner Snaps ſicher

berechtigten Ein ſtarkes mimiſches Talent iſt dem Herrn Charlie
nicht abzuſprechen Die faſt handgreifliche Schilderung der For
malitäten bei Ausſtellung eines Todtenſcheins wie ſie früher inKamerun üblich war bot eine treffliche draſtiſche Jlluſtration zu
den Fortſchritten die die Verwaltung dieſes Landes unter
europäiſchem Einfluß gemacht hat Mit dem Prügeln erklärte
er ſich allerdings auch nicht einverſtanden Nach Beendigung des
Vortrages ſang dieſer vielſeitige Herr noch einige Duallalieder
zeigte ſich als Virtuoſe auf der Ziehharmonika und tanzte einen
echten und rechten amerikaniſchen Niggertanz den er mit einem
ſicher dazu paſſenden Lied in Nigger Engliſch begleitete Augen
ſcheinlich hatte er ebenſoviel Vergnügen an ſeinen Produktionen
wie das daukbare Publikum

Der berühmten kleinen Geographie konnte er nalürlich nicht
entgehen Auch Damen nahmen diesmal dem intereſſanten Gaſte
zuliebe an dieſer gemüthlichen Nachſitzung theil Leider konnte
Herr Charlie hier ſein Unterhaltungstalent nicht lange glänzen
laſſen denn ſein Begleiter ein dunkeläugiger Meſtize drängte
zum Aufbruch Heute ſchon will der Duallagentleman die höheren
Töchter in Weißenfels über die Segnungen der europäiſchen
Kultur unterhalten Möge es ihnen wohl bekommen

Aus dem Oberverwaltnugsgericht
Der Kuranſtaltsbeſitzer Schlurick in Halle hat im Jabre

1891 die Konzeſſion zum Betriebe einer Privat Kraukenanſtalt
erhalten welche er im Mai 1892 nach der Hochſtraße Nr 4 ver
legte Bei Ertheilung der Konzeſſion für das neue Lokal wurde
dem Sch die Bedingung geſtellt daß er die ärztliche Behandlung
der in ſeiner Anſtalt beſindlichen Kranken einem approbirten
Arzte zu übertragen habe Sch engagirte hierzu den Dr Schle
ſin ger als dieſer aber anfangs September nach Hamburg ging
um ſich den dortigen Behörden zur Bekämpfung der Cholera
epidemie zur Verfügung zu ſtellen nahm er keinen neuen Arzt
an ſondern erwiderte auf eine bezügliche Anfrage der Polizei
behörde daß Dr Schleſinger nach wie vor die Stelle verſehe
Diagnoſen und Krankenberichte regelmäßig zugeſendet erhalte und
auch ſo oft erforderlich von Hamburg nach Halle herüberkomme
Als im Dezember aber Dr Schleſinger immer noch in Hamburg
und feſtgeſtellt wurde daß derſelbe ſeit mehreren Monaten nicht
in Halle geweſen ſei erhob der Regierungspräſident zu Merſeburg
gegen Sch Klage auf Zurücknahme der Konzeſſion Die Klage
wurde damit begründet daß Sch den Konzeſſionsbedingungen
zuwider längere Zeit einen ärztlichen Leiter für ſeine Kranken
anſtalt nicht gehabt habe Er ſelbſt aber ſei durchaus ungeeignet
zur Leitung einer ſolchen Anuſtalt da er nach ſeiner früheren
Stellung als Bergmann und Fabrikarbeiter irgend eine Vorbildung
hiefür nicht beſitze und namentlich gar keine mediziniſchen Kennt
niſſe habe Der Beklagte wendete ein daß Dr Schleſinger fort
geſetzt ſchriftlich die Anſtalt von Hamburg aus geleitet und regel
mäßig die Krankenberichte überſandt erhalten habe Er ſelber
habe übrigens nachdem er die ſchädlichen Wirkungen der Medizin
an ſeinem eigenen Leibe erfahren und ſich daber der arzneiloſen
Heilmethode zugewandt habe einen ſechsmonatlichen Lehrkurſus
in Leipzig durchgemacht und ſei daher ſehr wohl befähigt eine
derartige Anſtalt zu leiten Seit dem 1 Jan 1893 habe
er übrigens als ärztlichen Leiter ſeiner Anſtalt den Dr Hübner
in Leipzig angeſtellt Der Bezirksausſchuß zu Merſeburg erkannte
am 23 Juni 1893 dem Klageantrage gemäß auf Zurücknahme der
Konzeſſion weil der Beklagte die Konzeſſionsbedingungen nicht er
füllt habe Die Leitung einer Anſtalt in Halle von Hamburg aus
könne unmöglich als ausreichend erachtet werden und ebenſowenig
beſitze der Beklagte ſelbſt die Qualifikation zür ärztlichen Leitung
eines Kränkenhauſes Daß eine gänzlich ungeeignete Perſon die

Arzt von auswärts die Behandlung leite ſei ein ganz ungehörigerdas Gemeinwohl gefährdender Zuſtand Auf die Derſtatg es
Beklagten wurde dieſes Urtheil von dem III Senat des Ober
verwaltungsgerichts am 1 März er beſtätigt

e

Aus dem Reichsverſicherungsamt
Jn der Sitzung des Reichsverſicherungsamtes am 28 Febr er

gelangte eine intereſſante Streitfrage zur Entſcheidung Der
Arbeiter Martin aus einem Orte bei Zeitz war wegen körper
licher und geiſtiger Leiben dauernd um mehr als in ſeiner

rer bigen beſchränkt und beantragte daher bei der Ver
ſicherungsanſtalt SachſenAnhalt die Bewilligung der Jnvaliden
rente Dem Antrage ſchloß ſich da M inzwiſchen bereits Armen
unterſtützung empfangen hatte der Gemeindevorſteher in Höhe
der gewährten Unterſtützungen gemäß 8 35 Abſ 2 Jnv u ÄAlt
VerfGeſ an Die Verſicherungsanſtalt lehnte die Gewährung
der Rente ab weil die dauernde Erwerbsunfähigkeit nicht er
wieſen ſei der Antragſteller vielmehr als Nachtwächter und durch
gelegentliche Arbeitsleiſtungen noch mehr als z des ortsüblichen
Tagelohnes verdiene Gegen den Beſcheid legte der Gemeindevorſteber Berufung ein Dieſe wurde von dem Vorſitzenden des

Schiedsgerichts durch Vorbeſcheid als unzuläſſig zurückgewieſen
da der Verſicherte nur dadurch daß er ſelbſt ein Rechtsmittel
einlege ſich den Rentenanſpruch erhalten könne mit ſeinem An
ſpruch aber auch der Eventualanſpruch des Armenverbandes er
iöſche Demnächſt erhob auch M ſelbſt Berufung die jedoch bei
dem Schiedsgericht erſt nach Ablauf der Friſt einging Nach
mündlicher Verhandlung erkannte ſodann das Schiedsgericht zu
Zeitz dahin daß die Berufung des M als verſpätet die des
Gemeindevorſtehers als unzuläſſig zurückzuverweiſen ſei Auf
eingelegte Reviſion wurde dieſe Entſcheidung von dem Reichs
Verſicherungsamt aufgehoben und die Sache zur Verhandlung
über die Berufung an das Schiedsgericht zurückverwieſen Der
Gerichtshof führte aus daß e dem Kläger und dem
Gemeindevorſteher Streitgemeinſchaft beſtehe und daher durch
das von dem letzteren eingelegte Rechtsmittel die Friſt auch für
den erſteren gewahrt ſei

WoooöäveAns dem Leſerkreiſe
Konzeſſion zum Branntweinausſchauk M P in Halle

Nach 8 33 des Geſ vom 23 /7 79 bedarf derjenige der Gaſt
wirthſchaft Schaukwirthſchaft oder Klein handel mit Braunt
wein oder Spiritus betreiben will dazu der Erlaubniß Dieſe
Erlaubniß iſt dann zu verſagen 1 wenn gegen den Nachſuchenden
Thatſachen vorliegen welche die Annahme rechtfertigen daß er das
Gewerbe zur Förderung der Völlerei des verbotenen Spieles der
Hehlerei oder der Unſittlichkeit mißbrauchen werde 2 wenn das
zum Betriebe des Gewerbes beſtimmte Lokal wegen ſeiner Be
ſchaffenheit oder Lage den polizeilichen Anforderungen nicht
genügt Die Landesregierungen ſind befugt außerdem zu be
ſtimmen daß u a die Erlaubniß zum Ausſchenken von Brannt
wein oder zum Kleinhandel mit Branntwein oder Spiritus all
gemein von dem Nachweis eines vorhandenen Be
dürfniſſes abhängig ſein ſolle Von der bezeichneten
Befugniß iſt in Preußen Gebrauch gemacht durch Nr 12 der zu der
Gewerbeordnung ergangenen Miniſterial Anweiſung vom 29 Juni
1869 reſp durch Kab Ordre vom 7 Febr 1835 Die Red

W F H in O a U Sind Aktionäre einer Fabrik auf
Grund ihres Antheils ohne in der Landgemeinde worin die Fa
brik liegt ein Grundſtück zu beſitzen ſämmtlich ſtimmberechtigt
Den et der Aktiengeſellſchaft das Stimmrecht nur in einer

erſon zu

reſp nutzungsberechtigt die in derſelben ihren Wohnſitz haben
Der Antkrag den juriſtiſchen Perſonen Aktiengeſellſchaften
u ſ ſowie Forenſen ein allgemeines Recht zur Theilnahme an den Gemeindenutzungen zu gewähren ſie ad dadurch

zu Gemeindeangehörigen zu erklären iſt in der zweiten
Kommiſſions Leſung zum Geſetz über die Landgemeindeordnung
abgelehnt worden

Wenn alſo die Vertreter der Aktiengeſellſchaften ſchon kein Recht
beſitzen ſo haben es die einzelnen Aktionäre noch b

e Red

Pflaſterſtreitigkeiten betr G in E Jhre Anfrage iſt
nicht klar genug gehalten um darauf eine erſchöpfende Auskunft
ertheilen zu können namentlich iſt darin nicht ausgedrückt ob
die betreffende Straße als eine neue oder alte anzuſehen iſt Nach
der Wegeordnung für die Provinz Sachſen vom 11 /7 91 die am
1 April 1892 in Kraft getreten iſt liegt die Baulaſt betreffs der
Gemeindewege vorbehaltlich der Beſtimmungen unter 8 24 ff des
an gezogenen Geſetzes allerdings derjenigen Gemeinde ob durch
deren Bezirk dieſe Wege führen Da aber durch die bezeichnete
Wegeordnung das Geſetz betreffend die Anlegung und Ver
änderung von Straßen und Plätzen in Städten und ländlichen
Ortſchaften vom 2 Juli 1875 nicht aufgehoben wird
ſo kann auch nach 8 15 des letztgedachten Geſetzes durch Orts
ſtatut feſtgeſetzt werden daß bei Anlegung einer neuen
oder bei der Verlängerung einer ſchon beſtehenden Straße
welche ſolche zur Bebauung beſtimmt iſt ſowie bei dem Anbau
an ſchon vorhandenen bisher unbebauten Straßen und Straßen
theilen von dem Unternehmer der neuen Anlage oder von
den angrenzenden Eigenthümern von letzteren ſobald ſie Ge
bäude an der neuen Straße errichten die Freilegung erſte
Einrichtung Entwäſſerung und Beleuchtungsvorrichtung der
Straße in der dem Bedürfniſſe entſprechenden Weiſe beſchafft
ſowie deren zeitweiſe böchſtens jedoch fünfjährige Unterhaltung
beziehungsweiſe ein verhältnißmäßiger Beitrag oder der Erſatz
der zu allen dieſen Maßnahmen erforderlichen Koſten geleiſtet
werde Zu dieſen Verpflichtungen können die angrenzenden
Eigenthümer nicht für mehr als die Hälfte der Straßenhreite
und wenn die Straße breiter als 26 m iſt nicht für mehr als
13 m der Straßeubreite herangezogen werden Die Red
a D

Standesamtliche Meldungen
Standesamt Halle 6 März

Aufgeboten Der Kupferſchmied Wilhelm Rother und Marie
Lindner Meckelſtr 27 und Wuchererſtr 24 Der Lademeiſter
Diätar Hermann Walter und Elsbeth Rockendorf Blücherſtr 23
und Gr Steinſtr 35 Der Maſchinenbauer Ernſt Schmidt und
Liberte Franke Domplatz 5 und Hermannſtr 10 Der Schneider
Friedrich Schulze und Johanne Kleeblatt Steinweg 52 Der
Zimmermann Guſtav Müller und Luiſe Ohme Gr Wallſtr 42
und Harz 38 Der Sattlermeiſter Karl Boskugel und Anng
Eſchke Halle und Kaltenmark Der Schloſſer Albert Buſt und
Pauline Rauchfuß Halle und Steuden Der Bergarbeiter Hein
rich Brömme und Auguſte Schulze Staßfurt und Wettin Der
Jnſtitutsbeſitzer Robert Eiling und n ler Galle und
Heſſerode Der Cigarrenmacher Friedrich Görmer und Pauline
Prätoriuß Gräfenhainichen und Meſcheide Der Schmied Emil
Kurth und Anna Wille Halle und Krimpe Der Former Gott
lieb Kaufmann und Agnes Fauſt Halle und Arnſtädt Der
Poſthilfsbote Lonis Lehne und Wilhelmine Biener W und
Barnſtädt Der Schuhmacher Guſtav Peuſchel und Marie
Dietrich Halle und Seeburg
und Luiſe Kunſt Leſſingſir 6 und Deſſau Der Be rg mann

rode

Auguſte Bertha Ludwigſtr 21
mann Würzberg ein Karl Friedrich Hermann Albrechtſtr 12
Dem Böttcher Emil Eichhorn eine Anna Martha Wein
ärten 36 Dem Handarbeiter Wilhelm Rödel eine Gertrud
nna Bernburgerſtr 11 Dem Schuhmacher Hermann Henke

Jn der Landgemeinde ſind nur diejenigen Perſonen ſtimm

Der Böttcher Reinhold Schröter

Franz Ulrich und Minna Roſenhahn Beunnſtedt eWilhelm Zech und Luiſe Steinicke Giehienhein 28 See

Gevoren Dein Diperigge Bachtändler Franz Döbel eine T
em Schuhmächermeiſter Her



eme T Bert
Wilhelm Son
Wete

l Wilhelm Bern
Adolf Sellheim ein
Mühlenarbeiter Fried
bergerweg 655

lzhauer Fried
niriJ

hnitzſch geb Lüde
Franz

r

Helene
hauſen

ard Gr
ri

n unehel

Geſtorben Des Handarbeiter Joſef Cielontko S Joſef
1 J n 32 Des Fabrikarbeiter Friedrich Rennert Srieb M Geiſtſtr 21 Des Arbeiter Friedrich Jasperrau Marie Hoffmann 31 J Diakoni enhanus

rich Heiner 46
2

s

S

J

Carl gue
Secſicgern vitee

eßer Em rcherſtraße 4 Dem Handarbeiter

Sie tr 54 Dem Schloſſermeiſter Waldemar Tornau ein
i Brauhausſtr a Dem KaufmannFelix Walther Thüringerſt

af eine Marie Martha Böll

einOtto v

Zwei unehel T

X
linik

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 3 bis 6 März

Aufgeboten Der Bierfahrer Heinrich Gottlieb Karl Brand
und arie Margarethe Schäfer Burgſtr 14

e
Kl Wallſtr Dem Maurer

Karl Franz Robert e
Johann Georg

eine

r 29 Dem

Der
inik Des Arbeiter Jakob

K Die Wittwe Friederike
83 J SiechenAnſtalh

Der Handarbeiter
Wilhelm Hermann päer und Maria Thereſia Roſina Giewald

raueriſe Steinicke Giebichenſtein und Wettelrode Der Dienſtknechte e Ohme und Marie Friederike Springer Peißen
eilſtr 27a Der

und Giebichenſtein
Eheſchließnug Der Handarbeiter

Ernſt Wilhelm Zech und Marie

Guſtav Franz Süße
und Henriette Marie Dorothee Amalie Minna Biener Trothaſche
ſtraße 11 und Gr Goſenſtr

Geboren Dem
brandt eine T Gr

immermann Wilhelm Karl Heinrich Hilde
runnenſtr 18 Dem Schloſſer Friedrich

Karl Schwieger ein S Hoheſtr 9 Dem Gaſtwirth Guſtav

Von der Fondebörse Die Börse zeigte bei Eröffnung keine
einheitliche Haltung Wien meldete die heutige Vormittagsbörse
als schwach verlaufend angeblich auf das Gerücht von der Er

rkommandanten der serbischen
Es lagen östorreichische Werthe

Realisirungen besonders Kreditaktien
waren Deutsche Bank und Nationalbank für Deutschland
achwächer dagegen setzten Diskonto Kommandit bei 6 Proz

recht fest Dresdener Bank und Darmstädter Bank
sowie Handelsantheile fest Im Montanaktienmarkte waren

als Hüttenaktien
Rheinland

nennung Milan s
Armee

Absehlag

so wohl Kohblen
Konjunkturberichte aus

zum 0

rader um I Proz niedriger
Warschau Wiener Prinz Henrybahn bebauptet italienische fest

Schiff
tahrtsaktien eschwach Türkenloose auf Realisirungen
In Fonds Italiener fest Mexikaner besser

elm
uiſe

Shdardt eine T Reilſir 62 Dem
i S Kl Breitenſtr 13

andarbeiter re Karl
nger ein m Handarbeiter FriedrichJidieig Oemler ein S Augnuſtſtr 11

Des Bahnarbeiter Friedrich Andreas Karl HeineT v ehe 21 e todtgeb S dem Fabrik
arbeiter Friedrich Franz Eduard Arndt Schleifweg

J THandol Goworbo und Verkehr
Weitere Dividenden Aktiengesellsechaft für Metall

industrie vorm F Butzke Co Die Dividende der Gesellschaft
für das abgelaufene Jahr dürfte ca 5 Proz betragen gegen 4 Prozim Venjabre

Zuclcer
Magdeburg 7 März Orig Telegr Kornzucker exel von

92proz Rendement alte neue 13,75 Kornzuchker exel
88proz Reondement alte 13,00 neue 13,20 Nachprodukte excl
75proz Rendement 10,45 Ruhig Brodrafinade I Broä
raſſinade II Gem Raffinade mit Fass Gem Delis I
mit Fass Geschäftslos Rohzucker I Produkt
Transito f a B Hamburg pr März 12,85 bz 12,87 Br
pr April 12,75 bz 12,77 Br pr Mai 12,80 Gd 12,82 Br
pr Juni 12,85 bz 12,90 Br Rubiger

Hamburg 7 März Vormittagsbericht Rüben Rohzucker

u P e P r frei an Bordamburg per März 12,872 per Mai 12,80 per Aug 12,97per Okt 12,30 Matt r s
Petroleum

New Vork 6 März Telegr Petrolenm stetig do New Vork
5,15 do Philadelphia 5,10 do rohes 6,00 do Pipe Iline cert per
März S81

Berliner Börse vom 7 März
Fernsprechdlenst dor Saale Ztg

In

recht belebt
nnd

edrückt auf wiener
eimischen Banken

auf bessere
Westfalen

Fisenbahnen schweizerische durchweg gedrückt Buschtieh
dagegen heimische preishaltend

In

gedrückt Noten still In zweiter Börsenstunde still Lokal
markt schwankend

Von der Getreidebörse Der bessere Ton in den aus
wärtigen Berichten hat die gestern schon hier bekundete feste
Stimmung natürlich unterstützt aber den Verkehr doch Kkeines
wegs lebhafter gestaltet bescheidene Kauflust hat für Roggen
allerdings höhere Preise bewilligen müssen Weizen und
Hafer gewannen aber bei winzigen Umsätzen nur sehr wenig
im Werthe Räböl war unbelebt und nicht imstande die
gestrige Steigerung voll zu behaupten Spiritus ganz träge
und nur schwach preishaltend

Weizen April Mai 144,00 Juli 146 00 besser
Roggen April 124,59 Alai 126,52 Juli 128,00 besser
IIafer April Mai 134,09 Juli 133,25 still
Rüböl April Mai 44,60 Okt 45 50 still
Spiritus 70er Waare loco 31,29 Mai 26,10 Aug 37,30 echwach

Kursnotfirungen
vom

7 März 2 i Uhr naehm
Golasort Banknobt u Coup

Sovereigns 20,40 b20 Franes Stücke o e 16,22b2
Gold Dollars
Imperials

Beſgische Nolen 81 15bEngiſzene Bankunoton 20,66
Französische Noten 81,30bz
Heolländisehe de e 169,35b2
Italieniselre eOesterreichische 100 VI 164 0562
Russische 1090 R 220 10b
Schweizer

Russ Orient Ankeihe II

do do IIIdo Nlcolai Oblig
do Boden Kredit

do do a rdo Centr B P k 8
Jchwed St Aul 1886
do do 1800do Hyp Pläbr 1679
do do 1878Serbiesohe Gold Pkdbr

do Rente 1884
do do 1685

e h h

S

3

c S

Ungar Gold Rente 1000

do do 6500do do 100do E G A 80 1000
do do 100do Gold Iuvest Aul

S n

o
c S

68,900
68,706

100,000
100,7562
104,300
95,000

97,20
101,50
101,808

72,599
64,25h62

63,89
96,6096 80
96,99b

108,690
103,606

Deoutsche Fonds u Staastpap
Deuteehe Reichs Aul 4 108,190

do do 3 101,606do do 3687,506Freuss Conzol Auleihe 107,90
do do 101,600do do 87,506Siants Anleihe 1868 101,6062

Sinats Schuld Seheine 100 102
Barmer Stadt Anleihe 3 97
Berliner Siadt Obl a 22,008

0ö do 18823 89Ualiesehe Siadt O bI 3 22 222
Magdeburger Si Anl s 27,7

do do neuelWeeipr Prov Aul aLaudech Central
do do e 88 806S do do 86 90S Ostpreuzeische i 27

Z Foseusche 102 20z Säechbsisehe 102 6 bWesipr ritizeh I I B a 97,508
S Fommersche 103 80b2
a FPorensche 103 69b22 Preussizeche 103,6062

Sächsische 193 80b2Schlesische 103,506Bremer Anl 85 67 a 66 2 97 808
BDamb Siaata Rente 99,30b2

do Staats Aul 16886 3 87 00b
Suehe Slauts Aul 1860

do Staats Rente 13 86,90h2

Analändische Fondse

Argent Gold Anl 50 S 46 602

Deutsehe Eisenbahn
Stamm Aktien

Aachen Hastricht 3 61,00b20
Altenburg Zeitz I10 h
Dortmund Gronau B 4 n
Ludwigshaf Bexbach f
ILübeck Büchen 68 145 6962
M ainz Ludwigehaten 4
AMarieuburg Allawkaw I
Ostpreussischesüdbahn I
Saalbahn o 28,75Weimar Gera 9 16,00b2
Werrabahn 1,90 61,25

Ausländ Bisenb Stamm u
Stammn Prior Aktien

Auseig Teplits

do Westbahn
Galiz Karl I ud w
Graz Köflach
Kaschau Oderberg
Kronpr R St Seh
L emberg Crernowitz
Oeste rr Nordwestb

do B Elbvethalb

20

Böbhmische Nordbahn 5

Du Bodenb St A l2
4

7

4

4

6

5

s

c Lob

000
158 756

104,753

90,750

48 80d

Ivangor Dombrowo
Kurek Kiew
Russ Südwesth
Warschau Terespol
Warschau Wien

114
545

110,256

76,500

h e17237,500

Leipziger Kreditanstalt

3 i j 9 re innere do Gr rdrenn 8 les reBapar idee 5 S elitgeineerbahs S
üttich läm JBuen Alfres Gd A 5000 23,506 u z 2 r

Chlien Gold Aul 18884 Fehweizer Centraibabnſ 4 0 122,303
e i 1032,896 do Nordostbhahn 5 112,6062
tische präv AnlEr g S do Dnionbahn 2 60,706

Griech Aul 1881 64 0do Kkonus Goldrente l 23,906 Bank AKtien
do Monopol Anl a 33,409
do Gold Anl v 160015 27,0 Berg Märk B I Elbert 7 129,8060

Iialienische Kente 75,396 Berliner Iandele Ges 6 139,7562
Lieab St Anl 66 I u II 56,3090 do Hank 98,000Mex Aul 1000 u 5606 61,206 Börsen ILandels Verein 6 130,600

do do 1890 5 BBremer Bank MAarket 4102 250do Stants Eisenb Obl s 468,500 Breslauer Disk Bank 589,100
Korweg Staats Aul 893 do Wechel Bank a 98 400
Oesterr Gold Rente 4 668,000 Darmstädter 5143,500

do Papier Rente i Deazauer Lanäesbank 7 136,000do Silber Rente u 94,60b2 Deuteche Bank 8 I171,7582
Fort Staats Anl r 31,602 do Elfekt B Hahn 5 119,250
Röm St Anl II VIII 0 73,508 do Genoesenschatteb 45 e 112,490
Rumün kund s I102,8082 do Iypolhekenbank 7 120,000

do aemort 5 27,600 Diskontö Kommandit 6 191,6062
do do 1801 4 7 Dresdener Bank 7 I483 so

Russ kon Anl 188085e r mr r a an Ver G 7a Gold Renie les Goinhger Zettelbank 5 112,006
do do 1884 5 do Grund Kreditb 3i 90,896do konse Eisenb Anl junge a 84,800
go do Gerl l101,600

8,174,606 JLauchhammer Kkonv Ios,750
Maklerbauk 5 1107,509 ILaurahütie 128 2563Meininger Iypothenb 6 111,800 Leipz Brauerei Riebeck 10 177,75b
Mitteldeutsche Kredith 4,100 ob Leo poldsball chem Fb 87,000
Nationalb f Deutschl 5 108,500 Luise Tiefbhau konv 569,90b2
Nordd Bauk Aktien 4 do do S Pr 97,256Oesterreich Kredit ult 19227 00b2 Ala gdeburger Bergwerk 20 2582,250
PetersburgerhDiskoutob 6 o Pferdebaon 6

do Internationalh o WMarienhütteb Kotzensuſ 651,256
Preuss Bodeu Kredit 7 4130,500 Massen Bergwerk o 652,5062

do Ceutr Bod Kr 159,750 enden Schwerte kv 53,506
do Uyp B n 6 124,000 o St Pr 65,500do o Häbner 6 Worddeutscher Lloyd 118 906
do do volle s 1197,800 Obersehl Eisenb Bed le 73,306

Realkredit Bauk 5 684,500 do Lisen Industr 102,700
Reichsbank 6g60156 90b2 Bönix B Akt Lit A I1009,s00
Russ B f aus w IInndell s do abgest 124,906Süchsische Bauk 17,600 IPluto Bergwerk 11 125 759
gchaafſhaus Bank Ver 5 118,606 do do kony in 182,590
Jehlesiseher Bank Vor 5 118 300 Pomm fusch kony a 73,7560

z h merkte 11 tositzer KohlenIndastrle u Borg werks do Zuekerfabrii 71,2560
Aktien Sächs Thür Braunk 7Sult 8t Pr 7Allgem Elektr Edison j e 60,6090 jSaline Salzuugen 62anglo Kont en ſie ſiee ges Sehäffer Waleker 5 s 59

Aniulter Kohlen 4 74,760 Sohblesische Cement 7 183 70
do Masclüuen 0 Zinkhütten 15 TAplerbeck 17 li13,506 PSobwartzkoptt 15 246,250Arenberger Bergwerk 40 413,000 Sitadtberger Hütte 1I110 506

Berl Anl AMaschinen 123 100 Stassfurt Chem Fabr 163,750
Berliner Bockbrauerei o 51,600 Stettiner Cem Bredow 2

do Böhm Bruuh ſt2 224,500 Stollberger Zink Akt 1188,000
do Brauerei Köuigat, 4 110,2562 do do St Pr 6 104,250
do do Patzenhoterlis 78 7563 PSudenburg Mlaschinen 14 60,506
do do Sohuliheiseſ 236 000 Thüriuger Saliuen S 85 006
do Union Gratweiſ 3 86,206 Irust Aktien 135,259
do Elektricit V l169,99ba MWesteregeln Alkali o 148,750

Bismarckhütte s 173,5012 Weett Draht Industrieſ 112,100
Bochumer Gussstahl 25b do Union St Pr 166,250
Boniſfacius Bergweri s 92,908 itteuer Gues I116,606
Bresl EKisenb W Linkeſt0 I154,500 P urm Revier 26,500
Breslauer Oelwerke 88,000 Seitzer MAlaschiuen 20 253,500
Chemnitz Masch Zimm 110,300
Coneordia Bergwerk S 85 000 Woecohsel
Cröll witzer Papier 10 133,008Dannenbaum 18 693,801 Amsterd Kott 100 FI 8 T 169,2562
Donnersmarckhütte o 890,600 PBrüssel Antw 100 Fr 87 81,206

Dortmund Brgb St Pr Kopenhagen 100 Kr ſo 12 2562
do Vnior St Pr 1 64 103 I ohdon 1 Latri 6 20,440
storft Salzwerke 8 I133,006 Paris I00 Fr 6 I 81,2002

Eilenburger Kattun o 64,500 Wien 100 Fl 8 T 164,05b2
Eisenb Thale St Pr 80,005 Schweiz 100 Fr 10 T 81,00b
Eschweiler Bergwerk 84,9062 IItal Plätze 100 ILire10 T 70 656
Freund bMasch conv 225,500 Peteraburg l1008 R 3 W 217,25b2

z w e 152,7562
Glauziger Zuckerlabr 113,506äreppiver Werke v 71,250 Bank Dis konto
e Berl Plerdeb ſi2 254,00 Ameterd 2 m Berlis Iomb 3i,bew

3 n i 1U allesie bMHasehiaen Meter a warten Wier
Hamburger Packetlahri O Ilo2z 7ot Tialien Plätze 5 Sehweiz 6 Sran
Iarkort St Pr Konv 200 fina vische Platze 5 Kopenbagen 4

do Brückenb kon v 125,75b2 Madrid 5 I iesabon 4
do do Pr I145,50ba Privat Diskont Ia

IIarpener Bergbau 1389,105
Iarimann Sächs M F 6 154,506
Heinrichshall 10 129,608 Vmreohnunga SätzeHibernia Shamrock 5 123,3062 II Francs go M 1 M Banco 1,go M
Hildebraud Mühlen 12 164,008 Il Lira 0 o M 1 Krone 1 s M
Hörder Hütten Lonv 0 4,000 Il Lei 0,g0 M 1 Rubel 38,20

do Stammprior O 23,006 II Pesela go M l Peso 4,00 M
KaliwerkeAscherslebenſl6 154,009 Il GId ö W 1,70 M 1 Dollar 4,25 M
Kette Damplechitlahrt 1 63,000 70 add W 12,00 I 1 Latrl 20,00 M
Körbisdorferdzuckertab 2141107,008 II G holl W 1,70 M

Scohluss Kurse 3 Uhr nachmittags
Tendenz etil

Kredit 77 227,090 Buschtiehrader 220,59Franzosen 9 29829089298 139,25 Dux odenbach e
Lombarden 48,90 Gotiherdbahn 161,10Diskonto Kommandit 191,40 Dortmunder Union 64,10
Deutsche Bank 173,75 Laurahütto 128 40Darmstädter Bank 143,50 Bochumer Gues I1356,40
Handels Ge zallachals r r IHarpener 4 7 138 ,60
Dresdener Bank 143,50 Gelsonkircheon 152,765
Nationalbank f Deutechland 108,10 Hivbernia 122,90
Marieunburg Mlawka 99,40 Truet 134,75Oetpreuesisehe Süd bahn 25,10 Norddeutecher Iloyd 113 e
Warschau Wien 228,00 Ruesische Hoten 220,25

Weltere Kursnotirunxen benden sich in nächsten Morgenbiatt

Cobiſfenachrfcehten
Bremen G Aürz Dewegnungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Fulda àm 3 d von New York nachGenua abgegangen Kais er Wilhelm II hat am 3 d die
Reise von Gibraltar nach New Vork fortgesetzt Leipzig
nach dem La Plata bestimmt am 3 d Santa Cruz passirtyBraunsehweig nach New Vork bestimmt am 4 d bover
passirt Berlin nach dem La Plata bestimmt am 4 d in Ant
werpen angekommen der Reichspostdampfer Bayern von Ost
asien am 4 d in r angekommen der Reichspostdampfer

Sachsen hat am 4 d die Reise von Southampton nach
Genug fortgesetzt Amerika von Baltimore am 5 ä Dover
passirt Roland vom La Plata hat am t d die Reise von
Antwerpen nach Bremen fortgesetzt der Reichspostdampfer

Oldenburg hat am S d die Reise von Suesz nach Aden fort
esetzt der Reichspostdampfer Preussen von Ostasien am

d in Genua angekommen
Dampfer der IIamb Am P A Gesollschakt

Flandria am 2 d in St Domingo angekommen Polarias
hat am 3 d von Havre die Reise nach St Thomas fortgese
Fürst Biswarek am 3 d in Jaffa angekommen Moravia

am 3 d von New Vork nach Hawburg abgegangen Galicia
am 3 d von Hamburg nach Westindien abgegangen Dania
von Hamburg am 4 d in New Xork eingetroffen Columbia
von F2re am 4 d in New Vork eingetroffen Holsatia
von Vew Vorlk am 4 d Lizard passirt Augusta Victoria
von New Vork am 4, d in Gibraltar eingetroffen

Meteorologiſche Station zu Halle Ortszeit
eeeeeeeeeeeeeeececeeee,eeeece

Baromeler Milſmeſer 740 2 739 1Thermometer Celſius 4 4 3,3 3,9Rel Fenchligkelt 63 84WDind SW 2 SWMaximnum der Temperalur am 6 März 00 C
Minimum 7 März 509 CNiederſchläge 08 mw

Letzte Telegramme
Berlin 7 März Orig Telegr Jn der Reichstags

kommiſſion für den ruſſiſchen Handelsvertrag erklärte heute
Staatsminiſter v Boetticher daß die preußiſche Re
gierung e für Aufhebung der Staffeltarife
entſchieden habe

Berlin 7 März Der Gouverneur gip merer telegraphirt
ans Kamerun vom 6 d Reſt der Dahomelente
20 Mann mit Gewehren und Mumition hat ſich hier frei
willig geſtellt

Berlin 6 März Laut telegraphiſcher Meldung an das Ober
kommando der Marine iſt S M S Stoſch, Kommandant
Kapitän zur See Rittmeyer am 6 d M in Punta del Gado

Azoren angekommen und will am 10 März die Heimreiſe fort
ſetzen An Vord alles wohl

München 7 März Die Handelskammer erörterte
das von der bayeriſchen Regiernng eingeforderte Gutachten
über die Börſenreform und machte folgende Vorſchläge
Die Handelskammer führt obliggtoriſch die Auf
ſicht über die Börſe und übt die Börſendisziplin in
letzter Jnſtanz aus Der Börſenvorſtand entſcheidet über
Emiſſionen gemäß den vorher ausgegebenen Spezial
proſpekten Die Emiſſionsſtelle haftet für argliſtige
oder fahrläſſige Schädigungen Der Bundesrat h iſt befugt
den börſenmäßigen Terminhandel beſtimmter Werth
papiere bedingungsweiſe einzuſchränken Weitere Be
ſtimmungen hierüber bleiben jedoch der Börſenordnung anheim
geſtellt Die Verleitung Unerfahrener zum Börſen
ſpiel iſt beſonders ſtreng zu beſtrafen Kommiſſionäre
dürfen nicht auf Koſten der Kommittenten ſpe
kuliren Nur vereidigte Makler ſind an den Vörſen
zuzulaſſen Eine ger deutſche Börſen
notirung iſt erſtrebenswerth Ferner empfiehlt die Handels
kammer die Errichtung von Privattranſitlagern für
Malzfabriken

Wien 6 März Jn der heutigen Sitzung des Herren
hauſes widmete der Präſident Graf Trauttmansdorf
Weinsberg dem verſtorbenen Profeſſor v Bill roth einen
warmen Nachruf die Mitglieder des Hauſes erhoben ſich zu
Ehren des Verſtorbenen von ihren Plätzen Jn derſelben
Sitzung wurde die Regierungsvorlage betreffend die Autor
rechte mit den Amendements der Kommiſſion in zweiter und
dritter Leſung angenommen wobei der Juſtizminiſter Graf
Schönborn wiederholt das Wort ergriff um den Stand
punkt der Regierung gegenüber den Kommiſſionsanträgen zu
betonen

Abbazig 6 März
zieren des hier vor Anuker liegenden

Dem Kommandanten und den Offi
deutſchen Schul

ſchiffes Moltke, welche heute abend im Hotel Stefani
d Konzerte beiwohnken wurde eine allgemeine Ovgtion ge
bracht

Paris 6 März Die Deputirtenkammer erklärte
nach längerer Debatte mit 288 gegen 190 Stimmen die Wahl
Vogne s für giltig Jn Roman s Departement Dröme
wurden hente fünf Anarchiſten verhaftet und Waffen
und Schriftſtücke beſchlagnahmt

Paris 7 März Geſtern abend wurden 17 Anarchiſten
verhaftet darunter einer nach heftigem Widerſtande Die
in der letzten Zeit verhafteten Anarchiſten welche Aus
länder ſind und nicht vor das Schwurgericht geſtellt werden
ſollen ausgewieſen werden

Paris 6 März Nach Meldungen aus Santiago Chile
iſt die Niederlage der Konſervativen bei den
Wahlen zum Kongreß eine vollſtändige auch die Miniſter
des Jnnern des Auswärtigen und der Jnuſtiz ſind unterlegen
eine Kabinetskriſe ſcheint bevorſtehend

RNom 6 März Der deutſche Botſchafter in Wien
Prinz Reuß und ſeine Gemahlin waren heute mit dem
öſterreichiſchungariſchen und dem ſpaniſchen Votſchafter ſowie
dem preußiſchen Geſandten beim Vatikan v Bülow von dem
Kardinal Galimberti zur Tafel geladen

London 6 März Der Herzog von Devonſhire
der Führer der liberalen Unioniſten hielt in Yeovil
eine RNede in welcher er erklärte ſeine Partei werde Roſebery
eine nur mäßige Oppoſition machen in der HomernleFrage
werde jedoch die Oppoſition unverſöhnlich ſein Die Unioniſten
würden Roſebery in finanziellen Maßnahmen und bei Fragen
betr Verſtärkung der Marine unterſtützen

Chriſtignig 6 März Der Kronprinz wird ſich Mitt
woch abend von hier nach Rom begeben

Konſtauntinopel 6 März Der Sultan eng geſtern
in feierlicher Audienz den engliſchen Botſchafter Sir Ph

C rie welcher ſein Beglanbigungsſchreiben überreichte
entinje 6 März Die ſchwebenden Meinungs

r r zwiſchen Montenegro und derPforte betreffen ausſchließlich privatrechtliche Fragen Die
Pforte verlangt für die Albaneſen Zugeſtändniſſe welche

Montenegro entſchieden verweigert
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